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Zweiter Sonntag der Osterzeit
Kirchenopfer für die Dargebotene Hand

Samstag, 26. April
14.00 Eucharistiefeier mit der Solothurner Sektion

der ehemaligen Schweizergardisten
Keine Eucharistiefeier um 17.30 Uhr 
19.00 Italienischer Gottesdienst

Weisser Sonntag, 27. April
08.45 Besammlung der Erstkommunikanten 

im Pfarreizentrum
09.40 Einzug in die Kirche
09.45 Festgottesdienst 

mit den Erstkommunikanten
12.00 Kroatischer Gottesdienst

Montag, 28. April
19.00 Rosenkranz

Dienstag, 29. April
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

(evang.-ref.)

Mittwoch, 30. April
09.00 Eucharistiefeier

Gedächtnis des Frauenvereins für
Germana Pezzei-Lanz

VORANZEIGE
Samstag, 3. Mai
17.30 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 4. Mai
Keine Eucharistiefeier um 09.45 Uhr
19.00 Maiandacht

Kirchenopfer März
02. 3. Soloth. Studentenpatronat Fr. 103.30 
08. 3. Diöz. Opfer Arbeit mit den Räten Fr. 115.00 
17. 3. Kovive Ferien für Kinder in Not Fr. 120.00 
22. 3. Bruderklausen Stiftung Sachseln Fr. 268.55
Gaben Antoniuskasse März Fr. 442.00
Opfer Mittwochgottesdienst Fr. 066.40
Herzliches Dankeschön für alle Spenden.

Heimosterkerzen
Die Osterkerzen mit diesem Symbol können in der
Kirche nach den Gottesdiensten in der Sakristei
zum Preis von Fr. 9.– gekauft werden, oder auch
während den Bürozeiten im Pfarreisekretariat. 

Die Krankenkommunion wird am Herz-Jesu-
Freitag, 2. Mai, nach Absprache von Seelsorge-
mitarbeiterin Christa Niederöst überbracht.

Totengedenken
Am 10. April ist im Alter von 72
Jahren Frau Germana Pezzei-Lanz
gestorben. Die Abschiedsfeier hat
am 16. April in der katholischen
Wendelinskirche in Dulliken statt-
gefunden. 

Gott, der Herr schenke der Verstorbenen die ewige
Freude und tröste die Angehörigen.

Die Sektion Solothurn der ehemaligen päpstlichen
Schweizergardisten heissen wir am Samstag, 
26. April, in unserer Pfarrei St. Wendelin herzlich
willkommen. Sie halten bei uns ihre ordentliche 
Generalversammlung ab. Wir wünschen allen ehe-
maligen Gardisten und ihren Gattinnen eine erspriess-
liche Tagung und einen angenehmen Aufenthalt.

Das Opfer des Weisssonntag-Gottesdienstes
ist für die Arbeit der Dargebotenen Hand (Tel.143)
bestimmt. Die Dargebotene Hand ist rund um die
Uhr da für Menschen, die ein helfendes und unter-
stützendes Gespräch benötigen. Tel 143 ist eine
Notrufnummer nicht nur für Menschen in massiven
Krisen, sondern auch für Männer und Frauen jeden
Alters mit mehr oder weniger grossen Alltags-
problemen. Das Schweizer Sorgentelefon bietet
Anrufenden völlige Anonymität. 
Unterstützung leistet die Dargebotene Hand von
zwölf Regionalstellen aus, in den drei wichtigsten
Landessprachen. Mit einer Spende leisten Sie einen
wichtigen Beitrag zum Bestehen und zur Weiter-
entwicklung der Dargebotenen Hand. Der Grossteil
der Gelder fliesst in die Ausbildung, Weiterbildung
und Betreuung der Freiwilligen.

Firmung 2014
Der nächste ausserschulische Unter-
richt findet am Samstag, 26. April,
von 09.30 – 11.00 Uhr im alten
Pfarrsaal statt.

Der röm.-kath. Kultusverein Dulliken 
trifft sich am Dienstag, 29. April, zu seiner jährli-
chen Generalversammlung. Sie beginnt um 19.00
Uhr mit einer Messfeier in der St. Anna-Kapelle
bei den Wartburghöfen. Anschliessend ist die 
Generalversammlung im Restaurant Löwen.

Weisser Sonntag
«Geborgen in Gottes Hand»
Ein Freudentag. Am Sonntag, 27. April, dürfen 
neun Kinder, begleitet von ihren Familien, Ver-
wandten und der ganzen Pfarrei, das erste Mal 
an den Tisch des Herrn treten. Das Erstkommunion-
thema heisst: «Geborgen in Gottes Hand».

Die Hand Gottes,
aus der die Kinder
das Brot des Lebens
empfangen, die Hand
die sie hält, schützt,
begleitet und segnet. 
Seit Beginn des
Schuljahres haben
sich die neun Erst-
kommunikanten an
die Hand nehmen
lassen, um die Be-
gegnung mit Jesus
auf vielfältige Weise
zu spüren und zu 

erleben. «Hände die schenken erzählen von Gott»;
er der ihr Leben nochmals tiefer in seiner Hand 
hält und sie durch seine ganz besondere Nähe
durchs Leben begleiten will, kommt am weissen
Sonntag im Wandbild in der Kirche, gemalt vom
Maler Sieger und Köder, sehr stark zum Ausdruck.

«Geborgen in Gottes Hand» sind: 
Benedict Bolliger, Dafina Krasniqi, Sean Bürgin,
Alicia Scheding, Lana Wuhrmann, Vivienne Wyss,
Morena Däster, Deborah Mohammed, Lucien
Stäbler.

Für uns Christen ist es wichtig zu wissen und zu
spüren, dass wir als «Solochrist» nicht gerade weit
kommen. Nehmen wir unsere 9 Erstkommuni-
kanten immer wieder bei der Hand und führen wir
sie zum Mahl der Liebe, damit sie diese wunder-
bare Gemeinschaft mit Jesus und uns allen immer
wieder aufs Neue erfahren dürfen.

Wir wünschen den Erstkommunionkindern für den
Alltag Gottesbegegnungen die tragen und zu ei-
ner lebendigen Gemeinschaft führen, und dass sie
niemals müde werden, Jesus ihren Dank auszu-
sprechen, für all das Besondere, dass Er ihnen beim
Empfang der Kommunion zu schenken bereit ist.
Begleiten wir unsere Erstkommunionkinder an 
diesem Tag durch unsere Anwesenheit und durch
unser Gebet, damit sie spüren und sehen, sie sind
nicht nur in Gottes Hand geborgen, sondern auch
in einer Gemeinschaft von Gleichgesinnten einge-
bunden.

Christa Niederöst

Im Anschluss an den Gottesdienst spielt die Musik-
gesellschaft auf dem Kirchenplatz und lädt zum 
frohen Verweilen ein.

Der Einzug bis zum 15. April hat Fr. 1’648.– er-
geben. Gaben zugunsten des ‹Fastenopfers› kön-
nen weiterhin im Opfersäckli in den Körbchen
abgegeben oder in den Briefkasten an der Pfarr-
haustüre eingeworfen werden.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

Palmsonntag


